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Die Ecke des höheren Blödsinns

Ein Herr, der mit Vorliebe träumte,
Verwechselte einst, als er räumte,
Die Paste für Zahnpolitur
Mit Crème für Stoppel-Rasur!
Hei wie er da wach ward und schäumte!

Margrit Lenzin, Männedorf

« Nein, einen Leitfaden für Limerickdichter führen wir leider nicht

Siehe Limerick-Rubrik in Nr. 30

Dem Wiener Knab Otto F. Beer
Mißfallen die Limericks sehr.
Doch säh er die andern
Papierkorbwärts wandern -
Den gedruckten ein Loblied säng er

Hö-Blö-Redaktion

Da gab es ein Kindlein, das lebte in Laufen.
Das sollte der Pfarrer von Zwingen jüngst taufen.
Man mußt' es ihm bringen,
Man könnt' ihn nicht zwingen
Von Zwingen nach Laufen ein Billet zu kaufen!

Gustav von Däniken, Bellach

Ein Barsch sieht, wie mehr und mehr Fett
Und Oel fließt ins kühle See-Bett.
Er sagt: «Wenn die Beizen
Den See jetzt noch heizen
So sind wir «geback'ne Perchettes»!

Robert Daester, Corsier

Da flog eine Fee einst Saas Fee an.
Ihr Tagwerk fing mit Soufflé an.
Zmittag gab's Geflügel,
Znacht Schlagsahnehügel.
Jetzt sieht ihr kein Mensch mehr die Fee an.

Bö Sagen wir es so: Wenn Sie ein Autopro totyp wären,
kämen Sie nie in die Produktion »
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